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Die Uömpfe im Osten.
« Zürich, 1 . Okt. (Eigener Drahtbericht .) Der „Matin " meldet

°us Warschau: Die polnische Kavallerie streift bereits südlich der
^ ipetsümpfe und hat den Flach Goryn errreicht . Die Roten Trup -
^ Ziehen Verstärkungen aus Sibirien nach dem oberen Dnjepr
^eraii . Ferner sind mehrere rote Divisionen aus Sibirien nach der
^ restna im Anmarsch . — Der „Temps " erfährt von. seinem War¬
schauer Korrespondenten , das ; der rechte Flügel der polnischen Nord-
^ °nt in breiter Front den Vormarsch angetreten habe . Polnische
Struppen gelangten bis in die Nähe von Baranowitschi . Das
Zurückweichen der Roten Armee ist auf der gesamten, etwa 500 km
Eisenden Linie vom oberen Narew bis zum unteren Dnjestr festzu¬
stellen . ,

" Bern, 1 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Das Ukrainische Preß-
.
"w meldet : Der Bahnhof in Kamenstz ist von den Bolschewisten'n die Lust gesprengt, die ukrainische Universität zerstört und die kost -
aren Sammlungen vernichtet worden. Vor dsm Verlassen der

^tadt haben die Russen vier ukrainische Universitätsprofessoren er¬
gossen .

Lenins Resi ^ natio.n.
V c> Basel , 1 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die „Prawda " mel -

Lenin erklärte im Moskauer Großen Rat . die geplante Bolsche -
^ e^erung Mittel - und Westeuropas stoße auf gewaltige Schwierig '
°Uen. Rirgends erweise sich das Proletariat als reif , um die

A ' ltalistischen Fesseln abzuschütteln und die Macht an sich zu reißen .
bolschewistische Rußland versuche eben, dem Kommunismus in

„^ unterdrückten asiatischen Ländern Eingang zu verschaffen , was
Illach nicht ohne Erfolg geschehe.

Die Bolschewisten verzichten auf Persien.
. ^ Paris , 3<Z. Sept . Aus London wird berichtet : Der Korrespon-

der „Daily Mail " in Teheran meldet in einem Telegramm , aus
5^ er Quelle wisse er , daß auf einer Konferenz, die in Baku zwischen
^ Negierung von Aserbeidschan und den Bolschewisten stattfand , diese
Glossen haben , die Expedition nach Persien aufzugeben und daß
^ auch vorhaben , Baku zu räumen , das sie Aserbeidschan überlassen

wollen.
Zur Einnahme von Buchara durch die Sowjet-

^ trnppen.
. . v . Kopenhagen , 28 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Laut
>ner Meldung der „Times " konnte die Einnahme von Buchara durch

Rote Armee erst nach langem Kampfe gegen die Truppen des
^mirs und afghanische Hilfstruppen und mit Einsetzung der letzten

^ erven durch das Rote Kommando erfolgen . Besonders heftig
^ >r der Widerstand in der Stadt selbst , die nach ihrer Einnahme
^

" den Roten Truppen geplündert wurde . Die Bolschewisten schie -
z», iedoch die Schuld an der Plünderung der einheimischen Bevöl -

zu und nahmen zahlreich? Hinrichtungen unter derselben vor.
. Etliche und Beamte , die an dem Kampse gegen die Rote Armee
^ ." Nahmen , wurden nach Taschkent zur Aburteilung verschleppt,
j

'e Haltung der Bevölkerung den Bolschewisten gegenüber ist miß-
^ «uisch und die Rote Armee dürfte bei der weiteren Besetzung des
^ ndes auf starken Widerstand stoßen .

neue Phase der rnssisch -chinestschen Beziehnngen
»gi^ Das «̂ meldete Vorgehen der chinesischen Regierung gegen den Ge¬
is» der früheren russischen Regierung u . die russischen Privilegien
iek ! "Times " auf das Vorsehen der Regierung von Werchne -Udinsk u.
üusM Endes auf die Initiative der Moskauer Sowietregierung zurück-
chin - en - Dieser Umschwung dürfte eine neue Phase in den russisch -
Zh

"ewchcn Beziehungen einleiten und ist durch die Arbeit eines Herrn
de ? km vorbereitet worden, der kürzlich in Pelina als Zlbgesandter
traf ^ '^ una Werckme- Udinsk . die als von Moskau abhängia ' ailt , ein-

, ;>A ' Und Mar mit der Absicht, mit China Sandelsbeziehunaen anzu ,
Uebergabe seines Beglaubigungsschreibens betonte Iurin

n,,^ ??abhängigkeit seiner Regierung von Moskau, stellte sich jedoch
U ' cklich auf den Standpunkt der Kundgebung der « owjetregierung

vbe ^ worin der chinesischen Rcmerung unier Verficht auf die Er -
s)s. .LuaspoIitik der früheren russischen Regierung die Rückgabe der
(?s,̂ mnesischen Eisenbahn, Ambebuna aller russischen Privilegien in

und des Rechis der Konsular -Iurisdiktion in Aussicht gestellt
ürnk, Iurin über sehr bedeutende Geldmittel in Gold verfügt .

Einkäufe von Autos . Leder- und Wollwaren macht .und mit
in Auws eingetroffen ist . die der bei Koltschak akkredi-

^>en ? Mission des Generals Ieanin gehört habe.n . so wird angenom-
>>t x Iurin in / Wirklichkeit ein Vertreter der Moskauer Regierung

"iermit den/Versuch macht , sich über China einen Weg für den
ic» ? Auslanoswaren ün eröffnen . In Pekinger russischen Krei-

»iaubt man in der Person Iurins den Kommissar Dzewalkowski,
bekannten bolschewistischen Agitators , erkannt zu baben. Auch

Kki » v ^Hwere Besorgnis über das bevorstehende Schicksal der in
befindlichen etwa 300 »00 Russen , die des bisherigen Rechtsschutzes" Mehr entblößt werden

v -- Paris , 29. Sept . (Eigener Drahtberrcht .) Aus Shanghai wird
- ^ ..Temps " gemeldet : Die Pekinger Zeitungen melden, daß Jon -

Truppen der Kantonpartei unter dem Befehl des Gene-
. / Tchen - Sching-Mwg eingenommen wurde . Die Nachricht ist noch
5t bestätigt.

Der Balkanbund.
V " Zürich , Zy . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Die „Times " mel-
^ In amtlichen Londoner Kreisen wird versichert , daß in den

Oktobertagen in London ein Balkanbund Mischen Rumänien ,
^ -Kurien und Griechenland zum Abschluß gelangt , der das politische

^ chgewicht auf dem Balkan herstellen soll .
Der Anschlukqedauke in Oesterreich.

der Wien , 1 . Okt . In der Nationalversammlung erklärte bei
? >. ^ eratung der neuen Verfassung der Abg . Schoenburger , der
wen unserer Verfassung könne nur sein , über die nächste Zeit hin -

zu kommen , damit wir für Eroßdeutschland retten , was zu
stant Gerade von diesem Gesichtspunkt aus ist ein Einheits -

4 unmöglich. Trotz aller Schwierigkeiten sind wir jedoch über -
" M . und hofft , daß auch das ganze Ausland allmählich erkennen
vii » es ein Verbrechen ist , li Millionen Deutsche in den Kerker
^. . .. ^ t. Eermain eingesperrt zu haben . Immer lauter muß der Ruf
. j

'onen von Volk zu Volk, und unser Grundsatz in staatlicher Be-
Mung kann nur sein : Ein Volk, ein Staat . (Lebhafter Beifall ,

beklatschen und Heilrufe bei den Eroßdeutschen) .
ri ^ Basel . 1 . Okt . (Eigener Drahtbericht . ) Die „Times Se-

aus Wien , daß die österreichischen Sozialisten neuerdings in
lohtem Maße für den Anschluß an Deutschland eintreten .

^ AZTB . Wien . 30 . Sept . Die Nationalversammlung nahm in
Leiter Lesung den Bundesverfassungsentwurf an . Die dritte Lesung

morgen .

Die englischen Bergarbeiter .
WTB . Paris , 1 . Okt. ' Nach einer Meldung d ?s „Petit Parisien "

aus London, hat der geschäftsführende Ausschuß der Bergarbeiter be¬
schlossen , die Verhandlungen mit den Grubenbesitzern und den Regie-
rungsvertrekrn wieder aufzunehmen. Diesem Vorschlag wurde von
Lloyd George sofort zugestimmt.

o . Bafel , 1 . Olt . (Eig . Dmhtbericht .) Reuter meldet, daß die
Bergarbeiter von Südwales sich mit der Streikverschiebung nicht ein¬
verstanden erklärten ! die Mehrheit stimmte einer Resolution zu ,
welche die bedingungslose Annahme der Lohnforderungen vorsieht,
widrigenfalls die Bergarbeiter des Distriktes entschlossen seien , auf
eigene Faust einen Streik auszulösen und durchzuführen.

Die Unruhen in Irland .
WTB . Amsterdam, 3V . Sept . „Allgemeen Handelsblad " meldet

aus London : In Belfast hat die Beerdigung von drei Sinnfeinern ,
die bei den letzten Zusammenstößen getötet worden waren , zu neuen
Unruhen geführt . Das zm Hilfe gerufene Militär wurde auf der
Straße beschossen: es beantwortete das Feuer . Zwei Personen wur¬
den getötet und vier verwundet .

o Zürich, 1. Okt. (Eigener Drahtbericht .) Der „Matin " mel¬
det aus Dublin : Die britische Regierung hat bisher 3 Divisionen
regulären Militärs in Irland versammelt . In den nördlichen Graf -
fchaften sind die Polizei und die Truppen verdreifacht worden . Die
Militärpolizei hat Anweisungen erhalten , Angriffe gegen das Leben
oder Eigentum der Briten in Irland mit schärfsten Vergeltungs¬
maßnahmen zu erwidern . — Wie „Daily Herald " berichtet, herrscht
in zwei Dritteln von Irland Anarchie. Die Sinnfeinerorgani¬
sationen gaben die Parole aus , jeden britischen Polizisten oder Sol¬
daten als vogelfret abzuschießen . Die englischen Militärbefehls¬
haber nahmen eine große Anzahl Verhaftungen von irischen Natio¬
nalisten vor. Die Haltung der Polizisten und Truppen ist außer¬
ordentlich erbittert und man befürchtet für die nächste Zeit das
Ausbrechen blutiger Revolten in ganz Irland .

Vom hungernden Bürgermeister von Cork.
7s Kopenhagen, 30. Sept . Wie „Politiken " aus London meldet,

teilte eine hochstehende Persönlichkeit im englischen Ministerium des
Aeußern über den hungernden Bürgermeister von Eork folgendes mit :
Der hungernde Bürgermeister erhält seine Nahrung im Trinkwasser
eingeschmuggelt. Natürlich hat die englische Regierung nichts da¬
gegen, denn sie hat das größte Interesse , ih« so lange als möglich

'

am Leben zu lassen . Im Laufe der letzten Zeit sind IVO Irländer
verhaftet worden, die aber keinen Hungerstreik erklärten , weil sie
genau wissen , daß sich die Regierung dadurch nicht beirren läßt . Von¬
seiten der Vereinigten Staaten erwartet man in England keine Ein¬
mischung . . ^

Die Pariser Berkehrskonferenz .
WTB . Wien . 1 . Okt. Die österreichische Regierung hat die Ein¬

ladung zur Beteiligung an der am 15. Oktober in Paris stattfinden¬
den Konferenz des provisorischen Verkehrs- und Transitkomitees des
Völkerbundes zur Erleichterung des internationalen Reiseverkehrs
und der damit zusammenhängenden Zoll- und Paßangelegenheiten
angenommen.

Der chanvinistische Kammerpriifident .
V Brüssel, 3k) . Sept . Der Präsident der belgischen Kammer ,

Brunei , erklärte in einer Rede in Brüssel, daß Belgien die Möglich¬
keit eines Defensivkrieges nicht aus den Augen verlieren dürfe . Der
Rhein wäre die beste Verteidigungslinie . Wenn der Traum einer
rheinischen Republik verwirklicht würde , so wäre jede Invasion aus¬
geschlossen und der Krieg würde vermieden . Das Militärabkommen
mit Frankreich gebe den beiden Generalstäben die Möglichkeit, einem
deutschen Einfall entgegenzutreten .

Bandervelde .
» Basel. 1 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Me das „Echo de

Belge" meldet, bestätigt es sich , daß der Justizminister Vandervelds
in kurzem zurücktreten wird , um dv: Leitung der sozialistischen Partei
wieder zu übernehmen. Vanderveldes Ziel ist die schärfste Bekämpf¬
ung der Dritten Internationale und der bolschewistischen Bewegungen .

Der französische Gewerkschaftskongreß .
WTB . Paris , 1 . Okt . Der Gewerkschaftskongreß in Orlens hat

die Tätigkeit des V - rwaltungsrates der E . E . T . mit 1482 gegen
6S1 Stimmen gut geheißen. Aus einer Rede von Iouhaux ist her¬
vorzuheben, daß das Einverständnis zwischen den französischen und
den deutschen Arbeitern gegenüber der von Millerand befolgten Po¬
litik auf Besetzung des Ruhrgebi >:tes erzielt worden ist.

Ans der tschechischen Sozialdemokratie .
WTB . Prag , 1. Okt . Die Vertreter der sozialistischen Arbeiter¬

partei hielten gestern unter dem Vorsitz des Abgeordneten Nemev eine
Beratung über die letzten Vorgänge in der Partei ab . An der
Konferenz beteiligten sich SS Abgeordnete aus der ganzen Republik.
Von den gefaßten Beschlüssen ist besonders hervorzuheben die Nicht¬
anerkennung der jüngst stattgehabten Kommunistenkonferenz als
Parteikongreß . Die Abgeordneten beider Parteien sollen demnächst
zusammentreten , um die Anhänger der kommunistschen Internationale
auszuschließen und die Richtlinien des weiteren Verhaltens festzu¬
setzen. Die Veranstalter der kommunistischen Konferenz in Prag
wurden einstimmig aus der P artei ausgeschlossen.

Reichsfinanzminister Dr . Wirth in Hamburg .
Hamburg. 30. Sept . In einer Besprechung mit dem ReichS-

sinanzminister Dr . Wirth . die heute in der Hamburger Handelskammer
stattfand , wurde die Frage der Errichtung einer ReiMwirtschasisbank
besprochen und den Bedenken der hiesigen Wirtschaftskrise gegen die
Verquickung geschäftlicher Kreditcrteilung mit den finanziellen Inter .
esse« des Reiches nnd des Kommunalsvarkassenwesens Ausdruck ge¬
geben . Anschließend daran wurde die Frage der Einfuhr von Nah-
rungs - und Genußmitteln erörtert ; Der Minister erklärte lnerzu ,
daß ihm an der Erlangung enger Fuhlnna mit den k^ teiligten Kreisen
der Privatwirtschaft sehr gelgen sei . Auch die Frage der .behördlichen
Regelung der Ausfuhr wurde behandelt, und von den beteiligten Krei¬
sen der lleberzeugung Ausdruck aegcben , daß für den Wiederaufbau
der deutschen Wirtschaft in erlter , Linie die möglichste -^ 'beit des
Ausfuhrhandels von allen behördlichen Kontrollen und . sonstigen Man¬
nahmen dringend notwendia sei. Die Konferenz der Zftnanzmnrnter ist
verschoben worden. Die Nichtinnehaktimg des ursprünglichen . .Termins
steht im Ausammenhana mit der Reise des Reichsfinanqrmniiters Dr .
Wirth . Nach seiner Rückkehr durfte der Termin der Konferenz fest¬
gesetzt werden- Die Tagesordnung der Besprechungen 'teht noch nicht
sest Wie mitgeteilt wird , dürste neben der Beratuna . über das Reichs ,
notöpker dessen beschleunigte Durchführung der Reichssinanzmriiister
für dringend notwendia hält , und die ReichsbesoldurigSreformim M,t .
tewunkt der Erörterungen stehen.

Politik und Geld.
—t . Berlin , M. September .

Selbst in Ländern mit durchschnittlich hoher politischer Moral
kosten Wahlkämpfe viel Geld : selbst wenn es nur für Drucksachen
und bescheiden bemessene Honorare , Spesen und Saalmieten auf¬
gewandt wird . Es ist schwer , diese Gelder aufzubringen , wenn nicht
Interessenten mit gut gefüllten Taschen dahinterstehen . An die
meisten unter neutraler Fahne segelnden Verbände tritt die Ver,
suchung heran , in ein bestimmtes Fahrwasser einzulaufen und dort !
sicherer Anker zu werfen. Es kann dabei wohl der Fall sein , daß die
vom Gönner hinter den Kulissen gewiesene Richtung sich mit den
ursprünglichen Zwecken einen solchen Verbandes vereinigen läßt .
Und doch ist es ein unsauberes Geschäft , wenn man sich Aktionen von ,
anderen bezahlen läßt , die damit etwas ganz anderes zu erreichen̂
hoffen, als was die Ausführenden im Sinne hatten . Gewiß haben
unsere führenden Kommunisten für ihre Partei den russischen Rubel '
nicht deshalb angenommen , um Deutschland auf Seiten Rußlands
in einen neuen Weltkrieg zu stürzen, sie glaubten vielmehr , durch de»
Umsturz in Deutschland die Wellrevolution zu entflammen und da¬
mit ihr sozialistisches Ziel zu erreichen. Und doch hat es kaum je
Segen gebracht, wenn eine Bewegung sich von kalt berechnenden
Außenseitern finanzieren ließ. Das politische Geld riecht zwar nicht,
aber es zersetzr und raubt der Bewegung den idealistischen Schwung.

Unser Radikalismus ist in erheblichem Maße vom Ausland
subvensioniert worden . Die beiden Parteien , die vor noch nichts
langer Zeil unter dem gleichen Banner fochten . Unabhängige und !
Kommunisten , werfen sich gegenseitig Schwäche gegenüber dem russi¬
schen Rubel vor . Man wird an einen der zahlreichen Betrugs - und ?
Schieberprozesse erinnert , wo wegen eines verhältnismäßig gering- !
sügigen Deliktes Angeklagte und Zeugen einen Rattenkönig von !
Gaunereien enthüllen , bei dem sich dem Gerichtshof die Haare sträu¬
ben. Die „Freiheit " als Gegnerin des Anschlusses an die 3 . Inter¬
nationale hatte der deutschen kommunistischen Partei vorgeworfen ,
sie sei „Stipendiat von Moskau "

. Die „Rote Fahne "
, das Zentral -

crgan der Kommunisten , stellt bissig das kurze Gedächtnis der ,.Frei <
heit " sest, die sich nicht mehr erinnere , daß die Moskauer Stipendien -!
einst auch den Organisationen und Zeitungen der Unabhängigen
nicht ganz unwillkommen gewesen seien. In der Tat ist nach dem,
freimutigen Bekenntnis des unabhängigen Führers Dr . Oskar Cohn,
welche Rolle der Rubel in der deutschen Revolution gespielt habe,
kein Zweifel mehr möglich , daß auch die Unabhängigen an einer !
Inanspruchnahme fremder Gelder für innere deutsche Angelegene
heiten nichts Verabfcheucnswürdiges finden. Die deutsche öffentliche
Meinung ist in dieser wichtigen Frage politischer Sauberkeit leider
nicht sehr empfindlich. Im klassischen Lande der Politik und der
politischen Moral , in England , ist es noch heute unmöglich, fremde
Kälber an den Pflug zn spannen. Bekanntlich hat Kamenew , der
Führer der bolschewistischen Delegation , in London versucht , dem
radikalen englischen Arbeiterblatt „Daily Herald " ein russisches Sti <>
pendium zuzuwenden. Die Folge davon war , daß der „Daily
Herald " seinen Geschäftsführer entlassen und öffentlich das russische
Geld zurückweisen mußte.

Auch bei uns wird sich — wenn der Revolutionsrausch verflogen
sein wird — hoffentlich das Empfinden für pekuniäre Sauberkeit
der Politik wieder schärfen. Schwieriger aber dürste es sein , auch-
indirekte Subventionen standhaft zurückzuweisen . Es ist da schwer,
die Grenze zu ziehen. Vor einigen Monaten hatten gewisse radikale
Führer auffallend zuverlässige Nachrichten über Pläne und Stim --,
mungen unter den Besatzungstruppen am Rhein verbreitet . Es war !
die Zeit der Unruhen im Kohlen - und Industriegebiet . Die Fran <
zofen suchten nach Vorwänden , um ihre „Kohlenansprüche" sicher̂
zustellen. Die EinHeizer der Volksseele im Westen sind sich wohl '
kaum bewußt geworden, in welchem Grade sie französische Interessen
betrieben , wenn sie politisch und wirtschafNch unmögliche Forderung
gen vertraten . Es hätte sie aber mindestens stutzig machen müsse,»,
wenn sich die Audienzzimmer der Machthaber am Rhein gerade für.!
sie öffneten. . . .

Um das Ungeheuerliche der Praxis , von Fremden politische Gel¬
der anzunehmen , einzusehen, muß man sich den Fall einmal uin-»
gekehrt denken: Stellen wir uns vor . eine deutsche Interessenten «
gruppe . wende Riesensummen auf , um ein konkurrierendes Land in
Wirren zu stürzen und dadurch vom Weltmarkt auszuschalten. Sofort
würde — und zwar mit vollem Recht ^ geschrieben werden : ^Im
Inland « zahlt Ihr Hungerlöhne , um im Ausland Unfrieden stiften^
zu können". Was ist de: Export des russischen Rubels anderes al?
ein Diebstahl am eigeneil Volke , um anderen Völkern ein recht zwei¬
felhaftes Heil zu bringen , nach dem diese in ihrer überwältigenden
Mehrheit garnicht begehren? Soll man denen, welche ihren Namen
unter die von Moskau ausgefüllte Quittung setzten, etwa noch sagen,
daß der Hehler um nichts reinlicher ist als der Stehler So hoch
kann gar kein Ideal sein , daß dafür die Grundlagen der Moral feiv
wären . Eine spätere Epoche , die auf das Tun und Lassen in und '

nach dem Kriege ruhig wägend wird zurückblicken können, wird es
kaum v-cheĥ . wie im Deutschen Volk der Sinn für Reinlichkeit so

sehr verkümmern und wie fremdes Geld in der Politik eine so
ungenierte Rolle spielen

Die Not der geistige« Arbeiter .
-4 Berlin , 3V. Sept . Im Reichswirtschaftsrat ist ein Antrag ein «

gebracht, der sich mit der Not der geistigen Arbeiter beschäftigt . Er>

ersucht den wirtschastspolitischen Ausschuh , die zur Abhilfe d! r wirt -

schMlichen Slotlage der in wissenschaftlichen und künstlerischen Berufen
tätigen und zur Sicherstellung wissenschaftlicher Forschungsarbeit und

künstlerischen Schaffung in Betracht komnlenden Maßnahmen um»

gehend zu prüfen und dem Reichswirtfchaftsrat Vorschläge zur Be<

Mußfassnng zu unterbreiten . -i . '

Kartoffeln siir 1« Mark.
WTB . Güstrow. 1. Okt. Wie die Mecklenburgische Tageszeitung

meldet, erWirten die von der Arbeitergemeinschaft Mecklenburg-Landj
nach Güstrow eingeladenen und in großer Zahl erschienenen Land «
wirte sich einstimmig bereit , um die wirtschaftliche Notlage ihre?
Volksgenossen in den mecklenburgischen Gemeinden nach Kräften zu!

erleichtern , diesen eine Million Zentner Kartoffeln zum Preise von
lg Mark zm Verfügung zu stallen .
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Azzs der Landeshauptstadt.
K a r̂ lsruhe , den 1 . Oktober .

K Wablen zur coang . LaniMÄ/ynode . Die Evang . Kirchenregierung
hat die Wahl zur ersten orde -rtlZchen Landessynode im Sinne der
neuen Kirchenverfassuna endgültig auf Sonntag , den 7. November
d . I . festgesetzt. Die Wahlvorschlags .üftsn sind spätestens am 18 - Oktober ,
abends 0 Uhr , bei den Kreiswahl Leitern einzureichen .

W Der Allgemeine Bcrl -and dcutscisen Banweamten hatte
gestern

'
ab . nd in den Saal 3 Schrenwv e,ne Ver,ammlung elnberufen .

um über die Organisation der deutschen Bankangestellten Au »ickluß
zu Mben - Ter Vorsitzende der hiesigen Ortsgruppe begrüßte m kurzer
Rede die Anwesenden und erteilte d,mn . Herrn E mon t -Berlin . das
Wort zu einem nahezu l^ stündiacn Mererat . Der Stedner inhrte . »n
kurzen Zügen wiederaegeben . ecwa Weendes aus :̂ „ Die Änichauun -
aen die in den Vorkriegsiahren beim weitaus groMen Teil der deut¬
schen Bankbeamtenschaft herrschten , hat ^ n mr freiere Au-ffasmn « der
sozialen Fragen nnd der v - rschiedenen ' .̂ ange : im Bantgewerbe
uichts übrig . Erst im Jahre 1912 erichie .Mm d »e ersten Vorlauser einer
sozialen Bewegung , die aber noch nicht iu Beziehung gebracht werden
konnte mit einer freigewe ' kfchaftlich m-ganifierten Beamten,chaft .
Der W -' ltkri .g mit all »einen Nachwpben hat seine Wirkung
n ' cht verfehlt . Der Bankberuf . der sich bis fetzt in der
Hauptsache a »S bürgerlichen Kieisen zusammengesetzt und
fo eigentlich — auch in der Bezahlung . — eine Elite der kauf¬
männischen Berufe bildete , war gezwungen , worden , aus »eglichen Gc-
sellsibaitsschichlen sich seine Arbeitskräfte Mi sichern , welche: Umstand
allinahlich zur Folge hatte daß verschieden frühere Borkige verfchtvan -
den und zunächst den iibrigen kaufmännischen Wernfen geaenüber eine
gewisse Gleichstellung eintrat . Der Ausgang des Weltkrieges . der
Zusammenbruch des herrick>cnden Systems und damit gleichzeitig auch
die sich in den Vordergrund drängenden fostial -n Tagesfragen . die
ungeheure Teuerung , all diese Momente kxrren ausschlaggebend für
die ietzt einsetzende großzügige Bewegung der deutschen Bankbeamten -
sclxrst . Di .' Id . e eines einheitlichen Tarifs für sämtliche Institute im
ganzen Teutschland ward die Parole . So setzt « im April 1919 in
Berlin der erite Streik der Bankangestell -en ein . Die Bezahlung der
individuellen Arbeitsleistung des Einzelnen sollt« , einem einheitlichen
LteichStarif Platz machen . Gleichzeitig wurden Fazaliftisckx: Tendenzen
mit der rnn wirtschaftlichen Noclaae in Verei « gebracht nnd den
Vanil <-itunoen gegenüber das 5wn ' cellrecht in Form von Betriebs¬
räten gefordert eine Erscheinung der Keii , die .auch bei den gewerk¬
schaftlich organisierten R ' beite ?en zu finden ist. 'Dem Drucke folgend ,
wurde von den Bankieitnngen den Angestellten ^ ein Pelilionsr . cht zu -
g ' standen . das diesen in ! der bewilligten Form aber nicht genügte .
Die Bankangestellten , die te ' ls in dem deutschen ' Bankbeamtenverein -
Berlin organisiert sind , teils dem Allgemeinen Verband der deutschen
Bankbeaint .'n angehören , wandten sich an die RoiclBregierung . die
Mar gen» über den wirtschaftlichen Forderungen Verständnis zeigte ,
die Einrichtung von radikalen Betriebsräten fedoch . abschlägig beschied.
Z' eber die wirtschaftlichen Fragen bestimmte ein Schiedsspruch , das?
Vis zum 1Z . Mai 1919 ein Neicl>starif zu Stande zu kommen habe .
Erst ain 24. Dezemb r aber trat dieser Reichstaris in Kraft , der jedoch
die aufgeregten Gemüter nicht allgemein zu befriedigen vermochte .
Am S5 . Juli dieses Jahres begannen daraufhin Verhandlungen über
einen neuen Reickstarif . Die Indifferenz eines grasten Teils der
Bankangestellten trägt die Hauptschuld , daß er nicht ? u aller Befriedi¬
gung ausgefallen ift . Der Tarif läuft bis zum Dezember dieses
Jahre ? und es sind dann wohl neue soziale Kämpfe unter der deut¬
schen Bankbeamtenschast zu erwarten . Solidarität nnd eine einheit¬
liche Organisation im Bankgewerbe sind für die Zukunft auch hier
wohl die grundlegenden Bedingungen für eine wirtschaftliche Besser¬
stellung . Beifall wurde dem Redner zuteil . In der rich anschliessen¬
den Diskussion ergriff der Gauvorstand des Allgemeinen Verbandes
der deutschen Bankbeamten in Dresden , Her " Bergt , das Wort nnd
benierkte . das? man sich von diesen ersten Anfämien der Bewegung nicht
sogleich goldene Berge versprechen dürfe , fondern das? nur entschlosse¬
nes . gewerkschaftlich organisiertes Handeln die Bankangestellten dem
?,iele näher bringen könne . In kurzem SchkuHwart ermähnte Herr
Marx die Anwesenden , die Bewegung nickt ruhen zu lassen und zu
versuchen , dieselbe anch über die Reichsgrenzen hwanszuführen . um
ein internationales Zusammenarbeiten . ins Leben ' zu rufen - Gegen
11 Uhr fand die Versammlung ihren Abschluß .

Theater MÄ MM .
D Nicolai : Die lustigen Weiber von Windsor «

Bad . Landestheater .
Verdis , in Handlung und Musik etwas komplizierter .Falstasf "

hat es nicht vermocht , die das Gemüt erfrischende komische Oper
Nicolais , ,Die lustigen Weiber von. Windsor " von dar Bühne oder gar
aus den Kerzen der deutschen Theaterbesucher zu verdrängen . Die
Mannigfaltigkeit des Rhythmus (worunter aber nicht der bunte
Wechsel von Taltarten , der nur unruhig wirkt , zu verstehen ist ) , sie
Belebung der dramatischen Situation , die Durchsichtigkeit der Instru¬
mentation . all dies erringt sich immer wieder den Sieg über die Band¬
würmer der unendlichen Melodie (die nur einmal u>Ä> durch Wagner
gestaltet werden konnte ) und über die Dickflüsfigkeit hohler Pathetik .
die sich schon nach 50 Takten erschöpft und sich dann l » ständig selber
wiederkäut . Künstlerischer Reichtum offenbart sich allein im Gemisch«
ten , nicht im Gleichförmigen .

Wie sehr sich eine Auffrischung der alten Repertoiropern lohnt ,
zeigte der große Erfolg , den sich die „Lustigen Woiber " auf 's neue
gewannen . Von der musikalischen Seite l»er hat '« sich Kapellmeister
Alfred Lorentz mit viel Liebe des schönen Werkes angenommen , die
Partitur zu üppige .r Klanqlichkeit erweckend und den Tempi ihre
sichere Schlagkraft verleihend . Auf der Bi '

chne hatte Herr Lange
mit 'sorgsamer Hand geschickte Neuerungen vorgenommen . Hübsche
Bühnenbilder und geschmackvolle Kostüme erfreuten das Auge . Viel
lebendiger als früher wirkte die Spuks,^ene des letzten Aktes , ni der
sich nur noch , rein bildmäßig , Falstaff selbst etwas kläglich ausnimmt .
Seine Geistrgkeit dürfte sich auch im Augenblick der Strafe und Angst
nicht verleugnen und mllfffe durch irgend einen kleinen Zug deutlich
werden .

Die Darsteller waren mit Freude und Liebe bei der Sache . Allen
voran Frau von Ernst , die sich als Frau Fluth gestern selbst
übertraf . In oer Entwicklung dieser restlos an sich arbeitenden Künst¬
lerin gibt es kein Ende . Sie überrascht und entzückt stets wieder durch
neue Fortschritts und Nuancen , sowohl in gesanglicher wie schau¬
spielerischer Hinsicht . Karl Giesens Falstaff gehört zu seinen
besten Leistungen . Den kräftig gestalteten und deklamatorisch aus¬
gezeichneten Fluth Max Büttners muß man immer wieder be¬
wundern . Recht gut fand sich Franz Schweröl -mit dem Fantoa
ab . Allerdings verrät die Tonführung , daß der Sänger seiner schönen
Stimme schon viel zugemutet hat . Cr muß sie sorgfältiger pflegen und
sowohl den Ansät ! wie die Konsonanten schärfer fassen . Lieblich in
der Erscheinung und taufrisch im Gesang war die Anna von Frau
Lange - Bake . Frl . Agnes Hermann , früher am Straßburger
Stadtthoater , gab die Frau Reich sehr lebendig und bewies durch ihre
klangvollen Töne , daß sie eine gediegen « Gesangskünstlerin ist.
Lobende Erwähnung verdienen der sehr ansprechende Reich Hage¬
dorns , der Doktor Tapus Fritz Hanckcs und Kinbachs
Junker Spärlich , der etwas weniger beweglich , dafür aber weltabge -
wandten . verträumter sein dürfte . Hervorragend spielte das
Orchester . A . R .

Karlsruher Kammermnsikfest.
Der vierte und letzte Abend brachte von Beethoven das Septett

in Es -dur und von Franz Schubert das Oktett in F -dur . Da die
Mitglieder des Landestheater -Orchesters in Stuttgart verhindert
waren , wurden die Ergänzungsstimmen von Mitgliedern unserer
Kapelle in dankenswerter Weise rasch übernommen . Die Klarinette
spielte Herr Alois Spranger , das Fagott Herr Wenk , Horn
Herr Hink und Kontrabaß Herr K . Witter . Unter der meister¬
haften und bezwingenden Führung Professor Karl Wendlings
fügten sich die genannten Künstler überraschend gut in die MuMer -
art dieser Quartett -Vereinigung ein . Sie brachten wieder den Be¬
weis , daß an den Pulten unseres Landestheaters nicht nur zuver¬
lässige Orchestermusiker sitzen , sondern auch ausgezeichnete Solisten .
Was hier in kurzer Vorbereitungszeit geleistet wurde verdient hohe
Anerkennung . Der Saal der Eintracht war mit andächtigen Hörern
überfüllt , die die Güte dieses musterhaften Zusammenspiels mit be¬
geisterten Huldigungen anerkannten .

Mit innerer Berechtigung erfreuen sich Professor Karl Wend¬
ling und seine Getreuen , die Herren Philipp Nerter , Hans M i -
chaelis und Alfred Saal bei den hiesigen Musikfreunden großer
Beliebtheit . Ihre vier Abende sind unvergeßlich und zwingen den
Wunsch auszusprechen das Wendling - Quartett bald wieder in
Karlsruhe hören zu dürfen . Hs .

Die Willing her AWrts- M Mjseckilft-AilW« i>z Karlsruhe.
-ch- Karlsruhe , 1 . Okt . Zm Beisein zahlreicher hervorragender

Persönlichkeiten aus R «gierung , Stadtverwaltung , Handel und In¬
dustrie wurde heute vormittag 1v/s Ahr die in der neuen Ausfiel
lungshalle vom Siidwestdeutschen , Kanalverein für Rhein , Donau und

Neckar zusammen mit dem Rheinschisfahrtsverband Konstanz ver¬

anstaltete Schiffahrt ^ und Wasserkraft -Ausstellung Karlsruhe er¬

öffnet . Zn den Reihen der Erschienenen sah man den Staatspräsi¬
denten Trunk , die Minister Rückert , Hummel und Köhler , den Präsi¬
denten des Badischen Handelstages Geh . Kom .- Nat Engelhard -

Mannheim , den Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe Dr . Finter ,
den Rektor der Technischen Hochschule Professor Amann , den Präsi¬
denten der Handwerkskammer Kom -Rat Gsell , sowie insbesondere auch

zahlreiche Vertreter der technischen Wissenschaften .
Der Vertreter des Landes Baden im Vorstand des Südwest -

deutschen Kanalvereins , Geh . Kom .-Rat Engelhardt - Mannheim ,
begrüßte die Erschienenen im Namen seines Vereins und der Aus¬

stellungsleitung und gedachte sodann in einer hochbedeutsamen Rede

der Entwicklung der Kanalpläne und der damit eng verbundenen

Wasserkraftgewinnung in . den verflossenen Jahrzehnten . Seit Preußen

vorausgegangen sei und ein großzügiges Kanalsystem zwischen Rhein
und Oder erstellte , sei die Aufmerksamkeit ganz Deutschlands auf die

große wirtschaftliche Bedeutung gelenkt worden , die dem Ausbau der

vorhandenen Wasserstraßen und deren Verbindung untereinander

durch leistungsfähige Kanäle zukommt . Ganz besonders sei es Süd -

deutschland gewesen , das von den Meeren mit seinen unbegrenzten
Verkehrsmöglichkeiten weit abliegt , in dessen einzelnen Ländern sich
immer dringender der Wunsch regte , durch neuzeitig ausgebaute Kanäle
direkte Verbindung zu erhalten zu den natürlichen Binnenwasserstraßen
und damit zu den für ihre Bedürfnisse wichtigsten Seehäfen .

Unter den süddeutschen Ländern seien Baden und Hessen in den
Fragen des Wasserverkehrs am besten daran , da sie den Rhein und
damit die Verbindung zum Meere über Rotterdam oder Antwerpen
haben . Das starke Aufblühen des Handels und später der Industrie
in Baden sei in der Hauptsache auf die herrliche Wasserstraße des
Rheins zurückzuführen . Es sei leicht zu verstehen , daß — dieses
Beispiel vor Augen — in Württemberg und Bayern der Wille
schließlich feste Gestalt annahm , mit dem Rhein durch gute Kanäle
in Verbindung zu kommen und gleichzeitig diese Kanäle in Ver¬
bindung zu setzen mit der ihre Länder durchfließenden , zu einen :
Großschiffahrtsweg aber noch auszubauenden Donau und damit die
direkte Wasserstraßenverbindung sowohl mit allen Donauländern
bis zum Schwarzen Meer wie mit allen am Rhein gelegenen deut¬
schen Gebieten und ausländischen Staaten sowie der Nordsee her¬
zustellen . Diese Wünsche führten zu einer harten Rivalität zwischen
Württemberg und Bayern im Ausbau der beiden großen Projekte :
der Verbindung des Rheins über den kanalisierten Main mit der
Donau und dann der Verbindung vom Rhein zur Donau über den
kanalisierten Neckar . Und heute tobe der Kampf um sie . Die
Rhein —Neckar—Donau -Verbindung habe zunächst einen Vorsprung .
Der Reichstag habe nach nachgewiesener Rentabilität die erste Rate
zur Kanalisierung des Neckars bis Plochingen bewilligt . Bayern
rerlange die Anerkennung dert Verpflichtung des Reichs zum Aus¬
bau der ganzen Strecke über « n Main bis zur Donau . Der unbe¬
fangene Beurteiler werde sich über den Wettstreit freuen , denn nur
durch Kampf entstünden die großen Dinge . Wer den starken Druck
kennt , der sowohl in Bayern als in Württemberg der Zwang der
wirtschaftlichen Notwendigkeiten ausübt , der könne nicht zweifeln ,
daß im Laufe der Zeit , die beiden Rhein — Donau - Ver¬
bindungen hergestellt werden , immer stückweise einmal hier und
einmal dort eine Strecke zum schon Geschaffenen hinzufügend .

Weiter ging der Redner alsdann auf die Frage ein : Wie stellt
sich Bad in zu diesem Weti kämpf ? Er benierkte hierzu :
Baden ist an der Main -Donau -Verbindung nur mit einer ganz kur¬
zen , vom VerkehrsstandkuiM aus betrachtet , leider recht abgelegenen
auf com südlichen Ufe? des Mains verlaufenden Strecke beteiligt , an
der Neckar-Donau -Verbindung aber auf beiden Seiten des Neckars mit
der sehr ausgedehnten Strecke von Mannheim bis ,

'>ur badisch-württem¬
bergischen Grenze , ein Gebiet , das zum Teil sehr stark industrialisiert
ist und sich erheblichen Nutzen versprechen dürft «, wenn es an eine grosse
international ? , die Nordsee mit dem Schwarzen Meer verbindende
Wasserstraße zu liegen käme , erheblichen Schaden aber hätte , wenn es
von der aussichtsreichen wcst -östlichen Wasserstrabe abgeschnitten bliebe .
Aber es ist nur der Norden Badens , der hier in Betracht kommt , und
es ist auch nicht die einzige Wasserstraße und nicht die einzige Mög -
ttchkeit der Gewinnung elektrischer Kraft , an 'der Baven interessiert
ist . Im Südwesten und Süden des Landes harren noch die großea
Fragen de: Schiffbarmachung des Oberrheins und der Gewinnung der
überaus starken Wasserkräfte , die dort noch ungenützt vorhanden sind,
der Lösung . Dorthin sind bis Augen des badrschcn Volkes in erster
Linie gerichtet . Aber es wäre falsch und auch wohl politisch nicht
klug , neben diesen wichtigen Aufgaben die Neckarkanalifierung und die
dabei zu gewinnenden , allordings ge:?en den OberrHein bescheidenen, aber
dennoch unentbehrlichen elektrische !» Kräfte vernachlässigen und die
wasserwirtschaftlichen Bedürfnisse Nordbadens denen der südlichen Lan -
desteile unterordnen zu wollen . Es wäre insbesondre verhängnisvoll
und künftigen Geschlechtern gegenüber nicht ^u verantworten , wollte
man die Neckarkanalifierung nicht auf der ganzen Strecke als Groß -
schisfahitsweg ersten Ranges ausbauen .

Der Redner hob des weiteren hervor , daß dem Ausbau der
Neckarstrecke baldigst die Arbeiten am Oberrhein folgen müßten ,
da die dort noch ungenützten gewaltigen motorischen Kräfte gerade
in der fetzigen und kommenden Zeit so außerordentlich dringend ge¬
braucht werden . Und mit dem Ausbau der Wasserkräfte werde
gleichzeitig auch die Schiffbarmachung des Oberrheins bis zum
Bodensee kommen . Endlich müsse kommen als Schlußstück des ganzen
Systems der südwestdeutschen Wasserstraßen die Verbindung voin
Bodensee zur schiffbar gemachten oberen Donau . Ist dies alles er¬
reicht . dann werde Baden im Mittelpunkt eines Vinnenuzasser -
straßensystems liegen , wie es nicht viel ähnliche auf dieser Erde gibt .
Man werde von allen Teilen Badens aus Anschluß finden können an
die Wasserwege , die zur Nordsee , zum Mittelländischen Meere , so¬
wie zum Schwarzen Meere nnd ihren Häfen führen . Das . und in
Verbindung damit , die Gewinnung starker und billiger Wasserkräfte
werde den wirtschaftlichen Nachteil , der in der weiten Entfernung
unseres Landes voin Meere und von der Kohle liegt , und uns den
Wettbewerb so sehr erschwert , auf ein erträgliches Maß zurückführen .
Um dem badischen Lande alle diese Dinge vor Augen zu führen ,

es aufzuklären über die großen Fragen der Wasserwirtschaft und
seinen Anteil daran , um das Inteve >je des Volkes dafür zu wecken,
und zugleich zu zeigen , daß sich die wasserwirtschaftlichen Bestrebungen
im Norden und Süden des Landes nicht feindlich gegenüberstehe »,
habe sich der Südwestdeutsche Kanalverein mit dem Nheinschiffahrts -
verband Konstanz zusammengefunden und diese Ausstellung veran «
staltet . Der Redner sprach den Wunsch aus . daß die Hoffnungen , welche
die Veranstalter in diese Ausstellung und in die sich an sie mischU «'
ßenden Veranstaltungen setzen , in Erfüllung gehen und daß die Be¬
sucher in der Ausstellung Stunden der Erholung und der Erhebunk
aus dem Druck der Gegenwart finden möchten . ,

Hieran anschließend hieß Geh . Oberbaurat Prof . Dr . Rehbock
die Erschien ««!» namens ö«s Rheinschiffahrtsverbundes in Konstanz
herzlich wjllkommen . Für den Rheinschiffahrtsverband , der VereM '
gung zur Förderung der Schiffbarmachung des Rheins bis zum
denjee , bedeute diese Ausstellung , auf der die Vereinigung dasErgebms
des internationalen Wettbewerbs zur Gewinnung von Entwürfen str
die Schiffbarmachung des Rheins bis zum Bsdense « in der Hauptstad '
Baden aufzustellen vermag , einen Merkstein . Die Vereinigung ha?«
mit dem Erfolg dieses Wettb «w«rües den erster ! Teil der Aufgabe , dl«
sie sich gestellt hat , gelöst . Der Redner ging ausführlich auf die Vol '
ijschichte der Gründung des Rheinschiffahrtsverbaild -» in Konstant
und auf bis Schwierigkeiten , Li« sich dem Projekt der Schiffbarmachung
des Rheins bis zum BodsnZee bisher entgegenstelltet , ein . gedacht«
bei besonders warin der Förderer des Gedankens . Ingenieur Gelp ^
und Großindustrieller Stromeyer , und zeigte in klaren Worten ^
Ziele , die sich der Verband für die nächst« Zukunft gesetzt hat . Fast ell
Jahre seien vorflosse,i , seit die Ausschreibung eines Wettbewerbes wr
die Gewinnung von Entwürfen für den Schiffahrtsweg zum Boden^
see beantragt wurde und es habe der Ueberwindung ungeheur « '
Schwierigkeiten bedurft , bis man heute das Ergebnis der Auss « ^
bung des Wettbewerbes einem breiten Publikum vor Argen fuh^
könne . Auch für die weitere Ausarbeitung von Bauentwürfen sou^
mit der Schweiz gemeinschaftlich vorgegangen werden und man h??e
sich über d-ie Einsetzung einer gemeinschaftlichen Kommission zur
dcrung der meieren Arbeiten bereits geeinigt , wie auch eine von ^
Regierungen ernannte Rbeinkommission die Verhandlungen aufgrund
der Ergebnisse des Wettbewerbes bereits begonnen haben . So st^
denn zu hoffen , daß auf den ersten wichtigen Schritt , den der Ausgans
des Wettbewerbs bedeutet , bald iveitare folgen »Verden , und daß tro«
der Ungunst der Zeiten das große Werk erfolgreich »n gemeinschasi

"

licher Arbeit der U ?erstaaten zur Durchführung komm«n wird .
Rhinschiffahrtsverband spreche den Wunsch a »»s , daß auch die h^ !°

eröffnete Ausstellung dazu beitragen möge , in immer weitere K^ ' >
das Verständnis der Wichtigkeit und Notwendigkeit des Ausbaues
des Oberrheins als Schiffahrtsweg und Energiespender zu trag «" '

Arbeitsmmister Rückert betonte , daß die Ausstellung
dens Wasserwege und weiße Kohle " gleichsam eine gute Fortsein »
der so schön zu Ende gefährten Vadifchen Woche bedeute . Durch
anstaltungen solcher Art werde das Z^erständnis für die großen
kunftsaufgaben unseres Volkes in weitesten Kreisen geweckt und
fördert . Natur und Menschenhand müßten in unserer Not zusammen
wirken , neue Gebilde müßten entstehen . uM die Schreckenszeit Z"

lindern , in der wir uns gegenwärtig befinden . Es gehört « viel Opti¬
mismus und viel Glaube dazu , um in fetziger Zeit ein solches
zu unternehmen . Die Männer , die es schaffen , müßten an ihr Wen
nicht nur glauben , sondern sie müßten völlig eins mit demselben
sein . In den Veranstaltern und Leitern der Ausstellung und
Verbände hätten sich solche Männer des Glaubens und der Hl"'

gebung gefunden . Die Badische Regierung habe sich ihre Pläne
eigen gemacht und werde für die Durchführung der Neckarkanan -

sation sowohl wie des Ausbaues der Oberrheinstrecke mit allen
Kräften eintreten . Zum ersten Male gingen die dahin zielenden
Wünsche bei dieser Ausstellung in Erfüllung . Zunächst zwar nur in
Zeichnungen und Entwürfen , hoffentlich aber auch alsbald in ^
Zukunft . Was die badische Regierung dazu tun könne , werde
gerne und tatkräftig tun . , ,

Oberbürgermeister Dr . Finter hob darauf ab , daß es v>ele
Menschen ' gäbe , die von Karlsruhe immer noch die Vorstellung e»ne»
reine »» Beamtenstadt haben . Er glaube , die Wahl unserer Stadt al »
Vorort für eine Schiffahrts - und Wasserkraft -Ausstellung als ei"
Zeichen dafür hinnehmen zu dürfen , daß die Veranstalter der Au » '

stellung besser unterrichtet seien . Und in der Tat habe sich in ?cn
letzten 20 Iahren das Bild unserer Stadt wesentlich geändert . M ?»
sei dankbar erfüllt davon , daß die Regierung und die Zentralbehor
den in Karlsruhe ihren Sitz haben und hoffe , daß es auch in Zuk'Nw
so bleiben möge , aber daneben babe sich in Karlsruhe Handel , o »
oustrie und Gewerbe in blühender Weise entwickelt . Man erioaA
sich gerade hieraus für die Zukunft unserer Stadt außerordenii «?
viel . Der Redner gedachte weiterhin der Erstellung des Karlsruh '
Rheinhasens und seines ungeahnt raschen Aufschwunges und sch^ °
hieran die Versicherung , daß gerade Karlsruhe an der hier veran -

stalteten Ausstellung das denkbar größte Interesse habe . Die
schaftliche Entwickelung unserer Stadt Karlsruhe hänge so sehr
allen Fragen der Wasserwirtschaft zusammen , daß es eine Freuo
für uns sei, an der Ausstellung lernen zu können . Ebenso beoeu »
der zweite Zweck der AusstMung , die Darbietung der Möglichkeit ? '
die sich aus der Ausnutzung der Wasserkräfte ergeben , auch
Karlsruhe außerordentlich viel . Karlsruhe sei heute schon zu nahe »
Vl) Prozent seines gesamten Strombedarfes auf die Wasserkräfte ^
gewiesen , und seine Zukunft liege in denselben begründet . So
grüße er im Namen des Stadtrats diese Ausstellung und sage ^
Veranstaltern dafür herzlichsten Dank .

Der Rektor der Technischen Hochschule Karlsruhe Prof . Ama n >
beleuchtete den Wert der Ausstellung vom Standpunkt der Ingen ^ u
Wissenschaft aus . Durch solche Werks zeige der Ingenieur den
der aus der heutigen wirtschaftlichen Notlage hinausführt , er
den Weg . auf dem wir nach der Vernichtung so ungeheuerer
zu neuen großen Werten gelangen können . Nur dann , wenn
an die Stelle der uns geraubten schwarzen Kahle neue Enera '
«uellen aufsuchen und leistungsfähige und bilnge Verkehrsweg

. schaffen , »verde es gelingen , uns wieder emporzubringen ,
sprach die Hoffnung aus . daß weiten Kreisen aus der Erkenntnis ^
Zwecke und Ziele dieser Ausstellung heraus der Entschluß konu»
möge , den Ingenieur bei dem Wiederaufbau unseres deutschen e-" '

jj
schaftslebens überall mit an leitende Stelle zu setzen und «"

s
dem Wunsche , daß die Ausstellung zum Nutzen und Segen un>er
engeren und unseres weiteren Vaterlandes dienen möge .

Die Teilnehme »? an der Eröffnung unternahmen sodann un
sachkundiger Führuna einen Rundgang durch die Ausstellung , u ,
deren Einzelheiten wir unsere Leser bereits in der heutigen Min »»- M
ausgaM unterrichtet haben .

Aus Badsn .
dt . Mannheim , 30. Sept . Der gewerksthaftlich - genossenschgftliche

Verbraucherausschuß stellt die bedenkliche Tatsache fest, daß die auf
dem Markt und in den Läden tätigen Kontrolleure zurückgezogen
werden mußten , weil nicht nur Hausfrauen , sondern sogar Arbeits¬
lose Partei für Verkäufer nahmen , die übertriebene Preise forderten .
Als Wucher wird bezeichnet , daß die Kartoffelverkäufer 3 ^ Pro¬
vision auf den Zentner fordern gegen bisher 1 .50 Dabei würden
Tagesverdienste von Tausenden von Mark erzielt . Zum waggon¬
weisen Aufkauf von Kartoffeln würden Frachtbriefe gefälscht . Die
hohen Fleischpreise seien auf die Sucht nach Wuchergewinnen zurück¬
zuführen . Der Ausschuß fragt , weshalb die Metzger wie wild ein¬
kaufen . An einer Aufstellung wird nachgewiesen , daß ein Metzger
an 2 Ochsen , die er zum Preise von 3V0V0 Ul einkaufe und in einer
Woche verwerte , 7453 ^ verdiene . Der Ausschuß verlangt , daß die
Stadtgemeinde die Fleischbewirtschaftung in eigene Regie über¬
nimmt .

st . Breisach , 80 . Sept . Das Unwetter , welches der Gemeinde
Oberrotweil am Kaiserstuhl so übel mitspielte , hat nach den
neuesten Berichten auch in den übrigen Ortschaften der westlichen
Seite des Kaiserstuhls m ?hr oder minder heftig gewiuet . Em starker
Wolkenbruch entlud Ströme von Regen '

, die Fluten drangen in ver¬
schiedenen Dörfern in die tiefer gelegenen »Ställe , Keller , auch in die
Küchen und Wohnräume em . In Ach ! « « « « « und Zhringen

mnß5en aus diesem Grunde vereinzelte Familien aus den
flüchten . Besonders schwer hat sich am Samstag bei Eintritt ^
Dunkelheit das schreckliche Zvsiter auch m Jechtingen ben'« r

gemacht . Einen nicht zu knappen Teil bekamen auch die Or ^ cyu '
^

Bisch ossingen und Oberbergcn ab , noch schlimmer ? hl
das zwischen den Weinbergen so malerisch gelegen » Bicken !
heimgesucht , wo in den Kellern die gefüllten Wei .ifässar von
gedrungenen Wasserfluten Hochgehoden wurden . Auch in B r « ^

^
war der furchtbare Wolkenbruch durch eine Überschwemmung ^
fer gelegenen Stadtteils wahrzunehmen . Der Schad «n an ^
Gärten , Wegen und Weinbergen
überall ein sehr großer .

ist in den betroffenen Ort?

Wasserstand des Rheins .
Maxau . 1 . Okt ., morgcnz K Uhr : 4,83 m , 5 em gefallen.

'
»küuklrol", «las sebnell unck slvkvr vtrksncks UlttsI eoe «2

kob vlolsn Nock WarüSN , ist in erollom Normst Ilir clls KAM
tolllmkto?. als in klslciom . noe »

Da .Xnkirol " Ian?s ? »It lmltbar Ist , so v !rc! es von iot? I ab m ^ h«-
in »roLom Format liersostsül . , nma > ävr l' rsisuntsrsodiock nur
trks !. ? reis ckes alten ? orioat » U. 2.50 , äes neuen U . 3 .—.

. kuturot " ist ja ^ vvtkvkvll u . Vroevrlsll erb -Ullieb.
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fa ) Berlin , l . Okt. (Eigener Drahtbericht . ) Der überraschend
gute Abschluß der Laurahütte stakte an d«r Börse die schon seit
langem hervortretende Kauflust für Montanwerte . Laurahütte
stellten sich teilweise 20 Proz ., Dochumer zeitweilig 27 Proz . höher .
Auch Vismarckhütte zeigte feste Tendenz . Oberschlesische Eisenbahn¬
bedarf und Rombacher Hütte erzielten namhafte Besserungen .
Phönix traten mehr in den Hintergrund , behaupteten aber ihren
Kursstand gut . Farbwerte zeigten keine einheitliche Besserung .
Elektrowerte waren bis auf Schuckert um einige Proz . gebessert .
Von Spezialpapieven waren kebr . Böhler höher , Köln -Rottweiler
7 Proz . und Zellstoff Waldhof L Proz . gebessert. Petroleumwerte
wurden lebhaft bei anziehendem Kurse gehandelt . Valutawerte be¬
haupteten ihren Kursstand , trotz schwächerer Devisenkurse .
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bt . Im Monat September sind die Preise siir alle Gattungen Häute
und Felle weiter recht erheblich gestiegen . Insbesondere waren Nokhäitte
aus aklen Auktionen , sowie auch im freien Verkehr sehr gefragt und zogen
gegenüber der August -Preise Pro Stltck bis zu 135 Mark an . Auch alle
anderen Gattungen Häute und Felle -Haben gegenllber der Preise vom August
eine erhebliche Steigerung erfahren und zwar kosteten tm August IN »:
Ochfenhäute . leicht 10—13 . « . schwer 10—12 im September 132» : leicht
14—18 schwer 13—17 Bullenhäute , leicht 10—11 schwer S—11
(leicht 12—1« .tt , schwer 11—IS .« ) : Kuhhäute , leicht 10—12,50 sckwcr
S—12 (leicht 12—17 .« , schwer 13—10,50 .« ) ! Färs - nhäute . leicht 9—12 .<<,
schiver 10—11,50 ( leiÄt 14—18 scbwcr 13—17 .// ) : Nos,häute 36 bt «
L75 . « (8V—412 Kalbselle S— 11 <12 - 22 ^ ) : Schafselle S—10 ^ (9 bis
15 ^ ) ; Ziegeuselle 15—75 .Ä tlk —S5 Fresserfelle 9— 11 . tt <13—17 .« ) .
Diese neue Hausse am Nohhäutemarkt stellt die gesamte lederverarbeitende
Industrie vor neue Schwierigkeiten . Eine wesentliche Verteuerung aller
Ledersabrikate wird die Folge sein . Wie sich jedoch die Absatzmöglichkeiten
gestalten werden , bleibt abznwarlen . ^
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als Stübe « es. Gegcn -
leistg . gutes Heim . 5863a
Fi .su Marie LuStoia .

Baden -A . ,^<ghnhoistr . 23 .

Für IX Newch hiesig .
Svie ' warcngesck eingef .
V « » ll? « t « i - aesncht .

« SöblikZ .
Seilbcrttsdt . S.K32«

Braves . flelkweS

gls Büfettansängerin ge¬
sucht. Gold . Hirsch . Äai -
serstr . 129. B32997

Friseurqehilse
bei anter Bezahlung zur
AnAKMs sofort gesucht .

Durla <t, .
Hauvtstr . 14. 5ft72a

Bürofriiul .
verf . t . Maschineuschr . u .
Steuogr . m . g . Zeugn . f .
Vertraueusposteu sof . ge¬
sucht . 3000 Kaut , er »
sord . Anaeb . u . Nr . 14S08
an die »Bad . Presse " erb .

MtNWehWkl

ß T 'Htißts . Neres ^

ZAllckmDlheyß
fl in Dauerstellung A

gesucht . 14731
^ W - steudstr . 55. I Tr . ^

die schon ans AnwaltS -
biiro war . gelucht von
vr . Raul Wstzel . Vis -
marckstr . 53 . 14S0»

Tüchtiges , ehrliches
Mewtmkdlßen

Ver sosort in Tauerstell ,
gesucht . Eing . Herrenstr .

Kaiser « «. 18t , 3. St .Junge Sängerin
oder Chansonette
für feineres Konzert
lSamStag nnd Sonntag »
geg . ' ehr gute Bezahlung
gesucht . Aug .« Nr ^V4,l :;38
nn die „ Badische Presse .

Mädchen ,
das schon i . HauSH . tätig
war . zu 2 Vers , aus sos.
oder später gesucht . Gar -
^ ultraste ZS . 17 . B32821

KindergKrMsrin
ll . Kl . ober bess. Kinder¬
mädchen . da « e «waS uäken
kann , zum 1. od . 15. Okt .
^ Ä ^ cyses . Durlach .
B ^2S :!7 Hauvtstr . 70 . ll .

Gssucht
tü6 >tigeS Mädchen , das
l -ichen kann u . alle Haus¬
arbeit verrichtet , iür 15.
Oktober . Svsienstr . 1l>5,
3 Stock . B33V21

SHill llessii ! « !
Tüchtige Köchin bei höh
Lohn für sofort gelucht .
Bslkglmche LnisenlMs .

14883 Baumeilterstr . 5S

Mädchen
sür Zimmer - u . Haus¬
arbeit sncht 5S4va

Bsden -Badsn .

für häusliche Arbeiten
bei hohem Lohn per
IS . Oktober gesucht .

Hedelltr . Lü . Iii .

SteKsAjpiftin
Jüng . Fränl .. ans acht¬

barer Familie . ?>lckit An -
sarigSstglle . ? >asl würde
auch einige Monate vo¬
lontieren .

Angl » , u . Nr . V 56210
an die Bad Presse erb .

'
Frimlem

sucht Stelle auf Nii »s
ober bei einem Nr ^t .
Augeb . nnt . Nr . S? -l62t8
an die . Vad . Beeile " .

Ẑ Kttchen:
arbeit gesucht . Lohn Tarif .
Gasthnit -i Rose " ,

Kaiservlak . 1^ 17

Gesucht werden

z« m sosoltigen Eintritt
Zuardeiterinnen für Damen -

schneidere !. Kostiimbliglermnen .
Ariseuseni . Kräfte. Geübte Lum-
pensortiererinnen , Zigarren -

sortiererinne !l,HausangestMe

für hii»r und auswärts.

Tüchtiges , selbständiges
Mädchen

"
MM

Sei lioh ? « r Lohn gesucht .
Z4»0 » Amnlienstr . r>5 . >>.

Wegen Verheiratung
der bisherigen Köchin ,
wird auf 1 . November od .
früher , zu ll . Familie ein

gesucht , daZ gut kochen
kann u . Hausarbeit mit¬
übernimmt . Zimmer¬
mädchen vorhanden .Gute
Verpflegung , ein freier
Ngchmittaa . 1487g
Sofienftr . 3, a . Karlstor .

Braves MüdchöN
etwa 16 Jahre , für zwei
Kinder ll n . 2 ' /, Jahrel
n . Verrichtung v . etwas
Hausarbeit , bei guter
Verpflegung tagsüber
nach Beiertheim gesucht .
Vreitcktr . 6l>. l. V35>-' 57

? !- ! ».. MÄt . Mü !>cdsn
per lokort oder spater
aewckt . VS3N7Ü
«- xr ' .MendclSsobnvl .^ .IV.
Näbe des alt . Bahnhofs .

Auf sofort tüchtiges

MSdchen gesucht .
welches selbständig kochen
kann . Hoher Lohn n . gute
Äehandlung zugesichert
Krau Baukdirekt . Krüger

Stesanieristr . 24 . u«

HchblückAikkr ^ lüt
nachmitt . schriftliche nnd
zeichnerische Nebenar¬
beiten . Anaeb . u . V4W60
an die „ Bad . Presse .

Kaufmann .
21 >?abre . mit gut . Zeug¬
nissen , an selbst . Arbeiten
gewöhnt , sucht Stell !!» «
a . Kontor od . Expedition .

Angeb . u . Nr . B46258
an die Bad Presse erb .

MSbl Wohn - n . Schlaf ,
zimmer zn vermiet . Grü -
schow . Rüppurr , Blliten -
weg Nr . 10 . V32S71
lkinsgch möbl . Zimmer

sof . zu Vermiet . B46324
Sleinstr . 7 . 2 St . . Leist .

mit Klavier zu vermiet .
.Hofmeister , Philippstrake
Nr , 14 BS3V27
Möbliertes Zimmer m .

elektr Licht sosort zn
vermieten . B33063
Mottteslr . 45 . 17 . R eif ; .

A2SVS

MSbl . Zimmer sofort zu
verm Esfenweinstr . 19.
, 1 . O . . b . K ak>!- s .B3Zvc»7

Kräulein ^Wailel

sucht Stellung
gleich n' elcher Art , wl ' rde
auch die Pflege einer
leidenden Dame über¬
nehmen . Angebote unt .
V462 10 an d. Vad . Breffe .'

McZHchen
nicht sofort Stelle in N .,
bürgerl . SanShalt .
Angeb . an Anni Bauer ,

Douglasltr . 8 . IV .B32985

Mösl . Zimmer zu ver¬
mieten . Amma . Nelken -
slraf !- 15 . V . B32SS1

Gilt mÄl . Zimmer
an beif . Herrn sofort zu
vermieten . Markenstr . 49.
17 . 'Lscisser . B 462S2

MSbl Zimmer aus sos .
zu verm . Brecht , Aarkstr .
Nr . ?7 . 77 . B32957
15—16jIIliri >' er S ^iüler ,

aus auter Familie und
'.vohlerz . sindet sreundl .
?k>lsnahme i . fein Hause ,
wo gleichster !aer Sohn
Vorhand . Ang . u . B4K220
^ n die Bad . Vre sse erb .

Mädchs -? . ; iV
"

bÄ
'

sncht Stelle - nf 15 . Okt .
Angeb . unt . Nr . B46250
an die . Vad . treffe " .

Rödl .

? -Z » «,ves ! i«Ät
ZKro zu i einigen .

Angeb . nnt . Nr . V4624K
an die . Mad . Presse ^ erb

Möbl . .>ki, ^ « ,er an so¬
liden Herrn auf fokort
zn verm . Kampf . Bmi »

Kre « z« r . 17. 3 Tr . . r .
Wo kann jung . Fräu¬

lein sich
ausbilden

im Laden , gleich welcher
Branche . Off . >int . V4 » 270
an die ..Bad . Presse " .

!MW . Zimmer
sofort zu Venn . BJ3075

KrieaSstr . K5 . b Kraft .

Nebenzimmer.
gemütliches , mit Klavier ,
ist an kleinere Gesellschait
oder Verein noeb einige
Tage in der Woche z»
vermieten . B32959
Ggstbans zum Waldhorn .

Waldbornst ra f!« 60 .

Zimmes
unmSbliert , in ruhiger
Lage der Ostfladt . sür
1 —2 Perl . sol . zn verm .
RombgS . Karl -Wilb - lni .
sirahe 38 . H . . « . B33M7

Grch . . lü !ittL !,kerM !ü
mit ychSne ^ i j?Z!ir » . im
Zentrum der Stadt ge¬
legen , sos . zuoerznieten .

N .
- Westendstr . nl .

WUsdinniker . Lelittiksr
»rS s,'ioni »urs . Lslilosssr
lZrshsr , etc ., v. vlcds Im
! ern ! vvr ^ ür !s
verlangen knstvvIvK di «?
Zrosedüro „ ver veao ^ es "
von lQz?enjeur I '' . Onken ».
Vrowvv, Lta<!orstr . lS.

Hoher Nebenverdienst

für tiilviiae MauMte -»»«. Zu melden

Restaurant „ Löwenracheu
"

« aiser -Passase . 14892

Wdei - AMe !
TUÄttae ? . « - vsrlLss .

Ei « » u . N « « e » » » sr
de «: Mödsid ^ an -S ». 2!k

alt , ssickzt Stell
«uns vse soioet oder
sviisr , eutl . e>» <h «zn -
dersBranAs . Offerts
unter Nr . « 4« 4? 2 an
die ^ Bad . Preise " .

Stelle als

ipltt . l
bei Zahnarzt . Pdoto -
graph u . deral gesucht .
Evtl . mit im Haushalt
behilflich . Angebote nnt .
Nr . B46280 an die Bad .
Presse erbeten

Stekwtypiftw
sncht Stellung in KarlS -
riibe und Umgebung .

Anaeb . u . Nr . B4 (,ZS4
an die . « ad . Prester

Mod . 3—4 Zimmer
Wohnung mit allem Zu
bebör ' gegen grüftere
Wohnung , gleich wel¬
cher Lage ,
Z

'
.z tWscheü MM

Angeb unt . Nr . B46120
g >> die Badifche '̂ '«sse.'

Wohnnnaü - Taniw
vermittelt Tansch ' Viiriz .
Zähringerslraste Nr . il . U .
^ prechz . 2— KUlir . B4l !lt «

Möhn - « . Cihlch
gut einger .. mit !lück>en -

Badbcnühnng lohne
Bedienung » an einzelne
Dame , evtl . 2 Damen
oder ält . . rübriaeS Ehe¬
paar sosort , u vermieten

Schristl . Angebote an
P Milnn . Lessingsl r . 30.

« . Lchlcsjinikn
wird weg . Versetzung d
früh . Mieters an nur
einzelnen iotid . Herrn
( Danermieter ) sofort od .
auf 15. Oktbr . vermietet

u er ^r . Sosienst « . l .14 ,»cheie V32935

WM - ü . Wich .
gut MSbl ., IN elektr . Licht ,
i . Hess. , gevild . Herrn a .
1. Oktober frei . B46304

Kurvenstr . is . « lein .

k» mt möbl . Zimmer
kof . zu vermieten . V33095
Le ' s- ngstr . 70 .1. . vt . sNiMiö.

iilt Bension
zunermiet . Fgsanrnpl .il .
» . St . . Strecksufi . B46tnn

«! :, «!?« sNr sokortl
l —2 Kadenloke -litZils «
mit je zwei geränmigen
Schaufenstern — elektr .
Licht - womöglich Zen¬
trum der Stadt . Eilann .
an ZZ. vier ,
B3Ü0 -M Marienstrgf ; e ll .

Anständiges Fräulein .
Schneiderin , fucbt sofort

mödliertes Zimmer >

mSgs . Licht nnd Ofen .
Angeb unt . Nr . B46Z22
an die Badische Presse .

MAiertesMmer
in zentral . Lage v . Ksm
ges . Ang uut . B46302
an d ie B adische P r esse .

UMsr sucht
'

mWerteg Zimmer
i . d . West - od . Südwest ,
s' adt zu mieten . Ange¬
bote unter Nr . B4630L
an die Badiscl !e presse .

MöA . Zimmer
von bess. Herrn ans 1.
Oktober gesucht , evtl . mit
Pension . Angeb . u . Nr .
BttiMl » an die Badische
^ -nelse erbeten .

Besserer Herr sncht
möKerteS ZWtttteS -
Aiögl . leparater Eingang
ab v . Oktbr - « nach , mit
Preisangabe erb . unter
Ol . ? . 250SIAW8S an die
^ Badische Presse ".

Nettere ? Ehepaar , bän
iig aus Reisen . Incht

1 —S MSbl . » immer ,
wenn möglich etwas
Küchenbenühung Ange
böte nnter Nr . B45124
an die Badilcbe ^ resic

^ uo » . . bess. » err sucht

Ml Ml . Zlmmer
Geil Angebote unt . Nr

B46052 au dte Badische
Presse erbeten .

zpiegeldlM ^

Hergestellt sus

MklZ « n8matkris ! . !

riedersll in Kaden .
vlismigeks Werks

l .Nk «?!̂ N« Kl K t^0 .« tl .
lZvriin -Qlektvnbvre .

Hochschüler (Dauerm . ) ,
im Voreramen Nebend . '
sncht nette ? , ungestörtes '

Zimmer ,
m elektr . LiSN . Ang . n .
L^!g ?78 an B ad Bresse ,

Vauibcamter sucht
« vblieetoS Ztinme «

Mittelpunkt der Stadt . !
« npeb . unterNr . B4N32S '
an die ^Vad Presse "

Mdl . ZimMer ^ Z !
Herr . Beste Nezahlun «.
Nngeb . unt . Nr . B4 «» I »
a n die » Bad . Presse ' .

WSbUertc Zimmer
elektr . Licht , per sofort od-
lS . Okt . zn mieten gesucht .
Angeb . nnt . Nr . B4 «St ^
nn sie . Bad . Presse "

^
Jltuger Herr v >cht ein

möbl . Zinttner
Angeb . uut . Nr . B4NS7S

die . Bad . Presse .
Aetter . Herr lu » t per

sofort od . 15. Okt . einfach
möbl. Zimmey
Nähe « dlerftr . Angebote
, n richten Adlerftr . 2».
llsn «m!ilr . Xun«ml>un . lMlZ !
"

Zwei ansiokende
uiilniililiecte Zimmer !

v . ledigem Herrn gesucht ,Angeb . nnt . Nr . 14gl »
an die » Bad . Presse " . ^

Nähe der Hauptpost vo »
iuuger Frau gesucht .

Angeh . u . Nr . B46074
an die Bad . Vresse « ».

i
'

.,
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Amiliche Bekanntmachung.
De » Hebammenunterricht in der

» Frauenklinik zu Heidelberg betr .

1 . Der Unterricht an der Hebammenschule in
Heidelberg beginnt am 1 November und
dauert neun Monate . ^ ^ ^

2 . Die Bewerberinnen baben der Direktion der
Frauenklinik Heidelberg nachstehend « Atteste

a )
"

uien
"

Geburtzs « ein . wobei bemerkt wird ,
das , unter 20 Jahre alte Personen zurück-
gewiesen . über 30 Aavre alte aber nur dann
zum Unterricht inaelassen werden , wenn
denselben vom Mlnisterium des Innern
AlterSnachsscttt - rwlt worden ist :

b ) - in Zeugnis des BeZirlsarzte « über kSrver -
liche unv geistige Betithiguna zum Heb -
ammendienste :

e) ein Leumundszeugnis ^ . . .
3. Die von Gemeinden »um Unterricht entsende¬

ten Personen haben ausserdem eine Bescheini¬
gung vorzulegen , dab die Gemeinde die Unter -
richtskosten übernimmt .

4 . Personen ln gesegneten Umständen werden in
den Kursus nicht ausgenommen oder doch so¬
fort entlassen , nachdem deren Zustand erkannt

L. DaS
^

Honorar tür Unterricht . Wohnung , Ver -
kSstigung . Heizung und Beleuchtung beträgt
1325 Mark für iede Schülerin und ist gleich
bei der Ausnahme zu entrichten ,

k . Eine Schülerin , welche sreiwillig austritt oder
entlassen wird , kann nur die Zurückgabe eines
entsprechenden Anteils der Verpslegungs -
qebübrcn beansvrucden . ^

Anmeldungen haben spätestens am IS Oktober
»u erwlaen .

Vorslebende Bekanntmachung bringen wir hier¬
mit zur össentlichen Kenntnis , 14881

Karlsruhe . den 25 , S - Vt . 1S20 , O .Z . 274
Bcd . Bezirksamt — Polizeidirektisn .

Bekanntmachung .
Die reaelinSSige Einschävuna der
Gebäude zur Feuerversicherung betr .

In den Monaten November und Dezember sindet
die regelmäßige Einschätzung sür die Gebäudever¬
sicherung statt . Diese erstreckt sich auf sämtliche , in
diesem Jahre neu errichteten , sowie aus solche schon
versicherte Gebäude , bei welchen im Laufe des Jah¬
res WerterbSbnn -' cn (durch Verbesserung . Anbau ,
Aufbau , Umbau . Einrichtung der elektrischen und
GaS -Beleuchtung , Anschluß an die Schwemmkanali -
sation — Wasserspülung —) , oder Wertverminde -
rungen (durch Abbruch , Einsturz , BansSlligkeit ) im
Betrage von mindestens eingetreten sind .

Gemäk ! ? 21 Absah I und 2 des GebSudeverstchc -
runnsgetcvcS ist die Errichtung von Neubauten ,
Ivel » ? in diesem Jabre unter Dach gebracht wurde »
und sind Aenderungen der erwähnten Art längstens
bis zum 15. Oktober , wenn Neubauten aber noch
nach dem 15 , Oktober unter Dach gebracht werden
oder wenn Aenderungen erst nach diesem Tage ein -
tretcn . nlSbald nachträglich bei uns anzumelden .
Ausgenommen sind Neubauten , welche bereits mit
aua - ' iblicklichcr Wirkung versichert sind .

Wir fordern daher alle Hauseigentümer , welche
hiernach solche Anzeigen zu erstatten haben , aus ,
diese rechtzeitig be > der städtischen Geväudeversiche -
rungZstelle ( Kaiserstrasie 145 . IV . Stock . Eingang
? aminstraftc ) oder beim Gemeindesekretariat anzu¬
melden : die Unterlassung ist mit Geldstrase bis zu
15>ibedroht .

Noch machen wir besonder ? darauf aufmerksam ,
5ab die Unierlassuug einer solchen Anzeige auch zur
Folge bat . dc>b im BrandschadenSsalle srsiher vor¬
genommene Wertverbesserungen bei Berachnnng des
Brandschaden ? nur berücksichtigt werden , wenn sie
von dem Gebäudeeigentümer gemäk K 21 oder 2?
des Geb »udevcrsichernnn5gcsetzcS ordnungsgemäß
zur Versicherung angemeldet worden waren .

Karlsruhe , den 1 , Oktober 1S20 . 1Z847
Das Bürgermeisteramt

melirjütirieer klinlzotisr ^ usbllkwue
dads ioii mied als

fZeiimtkiii' AzWn . iiNii!-
u .AiiMkLiiZSIIii 'siilikeilei!

nloc !? ri?ela »»« ll.
Kpreotlsturxlsn ^Voo^ siitaiks 9—>10 u . 3— 5 Vdr .

0r . mecL . CrSck

üalsorstr . 94 , ll . ? olekoa 1372 .
« 3327

Lmpkodlo mlok lm B »««
«ovls

LsMil- Ii. KilSer - lllelSe?
unter (Zklrantie tscZsIIogvn Silges ,

IW - Tsmon , ^ uAal
-ienstrasse 13 II .

dauk nao/l b eivck/li ' ksm «8z,z <em seit ^ a/irev

/
— — -

«8lmon

T'e/ . 2SS6

so/o ^ //6/e ^ a/ . 14341

,>

Divisen , slleSotten p » pivi - » d ? ÄZZe ^

Gumpen , Lisssokvi »bon u

ksukt stsnclix KSckstsn ? ax « spreisen

» 4 .

KsdZss « , K - ' onnsiikiv , siis

ko ! «Z» u . SiMsn ksgons ^ sniZo
k»uko stet » 2U dölcaiillt dotisn Proissn ,

I». 1°koilz >ol « vn , Ultfmsvksi ' , Hebslstf . 23 .
«eeeniid . LakS lZauer . S453SK

in lill» i !°!I Mrbt u . reinigt

Färberei D . t . ssck .
^ oleodoa 1S53.

klllslsn w »lieil Llsdtteilea

FZ
Uinii ' svkissal

iUittvood . 6vo «. vktd ^ I7' /> vlir

Lonsten - ^ benä

Mlsvlvr ) ( VInIIvs )
ksevr - IZrsdios - govtkvvvii .

Ilklrtsn au Usrlc 1V 5 — n . 3.—
leinkekl . Ltsusr ) bei

Kurt ^ eufelcZt , ffsW . Z8 .

? Zglivk RünsiZsr - > ^ Onrsni
^ k» liente titiZüok ?

SszispZsS « illx
8t >mmui »liSlZängsr . 14SVS

^ <Zs » Nn « t « d II I I»^ vori » IttQ « s . —

GiotzcsPrciskegeln
Samstng . Ssnntag u »d Montag

im Wiirttemberfter Hof « S32
Nhlandsjratze 2S . Ecke Gsethestraße .

« « sana jeweils « Us,r .
« o »»» taas II Uhr oormittaa « .

SSertvoNe Preise , u . a . 2 l«öw » re »Siinss als
Serien - Prei «. Kek «Uwb West .

DsrmsNÄer Hok A
1 NInvto V. » gltestelle j>i !>rictplst ? .

lelelon 226 . II

? rlsek eilixstrolien !

Tafel-. Most-Obst
Mlderkraut

Ab heule kommt erstklassiges. lagerfähiges
Tafelobst. Mostobst prima OnalitSt, sowie frisches ,
schönes Filderkraut z . Einschneiden zum Verkauf .
« MwMÜMM Sek Zmle » II,

ElMardeiser in Mm m. h . S .,
Äricgsstr . 7 , alter Personenbahnhof.
Zugang von der ehemaligen Babnstetaseite . 14SIS

WzLäufer-Schweme
sind fortwährend zu baben bei 14S14

SlhiveiiMniiler Mayer . Grünwinkel ,
DurincrsSeiniersiras !« 228 . — Tclsfon 3SS2 .

—- Abbruch-Unternehmen
snckt stillgelegte Werke wie Branereie » .
Kellereien , ^jieacleie » . « lei » - nnd Ma -
irdineiianianen . Schuppe « . Sailen auf
Abbruch zu kaufen (ohne Cveläube ».

Angebote unter Nr . B4NIM an " die Ge¬
schäftsstelle der „ Vadischen Presse " .

8MHM
mit gr . Garten oder an¬
schließend . Acker . Karls¬
ruhe - Vorort , Rüppurr
(Gartenstadt ! od . Beiert¬
heim bevorzugt , zu kaus .
gewicht . Ang,u .Nr .^ 4Nl !!4
an Hie „ Badiscbe Presse " .

Piano
gebrauchtes , für Schüler
zu kaukcn gesucht .

Angcb , nnt Pres » uni .
B -ittüüu a , d , Bad , « reste

W -
" °

ZMLMMG
von Privat zu kausen
arluivt . Angebote unt
Z! r . S ' 4<i1vli au die >Ba -
discbe Presse " erbeten .

wenn auch de
feit , zu kamen gesucht .
Angel «, unter BllMt au
die „ Äadische Presse "

erh
"

>. en
°erLiSgestUh !

i « kanken gesucht . Zu
erfragen in der » Bad .
Presic ' unt . Nr . « 4SL »ü .

G » i»yercr Steisotoiier

an die » Bad . Presse " .

Holzdrehbank .
gnterlxilten . gesucht . Au
geböte unter Nr . B <KMg
an die „ Bad . Presse " erb .

Gaszuglampe
auch mehrarmig . Nur gut
erhalt ., zu kauf , aesncht .
Off . mit vreis u . B4SZ4 ^
an die „ Bad , Presse " .

TesiiHt MZchorimg .
und Äinderi ^ asen .

Angebote unter B4SZ82
a » die . Bad . Presse " .

Leere Kisten
starke , grohe . da siir
Ueberse « . gesucht . I ^ ÄU

G . «! . d . H ,
ilaiseriir . 14 a L « t . ü? SS.

Klüchtling sucht
in Stadt oder Land gegen Barzahlung zu kaufen .

Auaebote mit Beschreibung und Preis au ^
K.. SionIIr . : , ; . «« esssnvernttr . L4 . BSlj ?

mit schönem «Karten in Stadt od . Laud z » tansen
gesucht . Angebot : mit Prei » u . Beschreibung an
G , I . Allensbach . Bade » , postlag «»n » . Bv »

Zlcht » « ng ?>

CZr - csLZs » ' Vss ' S ^ SKLZ
in

Herren -Anzügen !
Um der gesteigerten Nachfrage zu genügen, verlängern wir

den Verkauf bis Samstag , den 9. Ottober 192V.
Geöffnet von 9 —12 und 3 — k Uhr .

MMsgmsseMa » ier Zemlen mi ölmlsarbM
In IM » m. d- S .

Kriegsstraße 7, Alter Personen -Bahnhof
Zugang von der ehemaligen Bahnsteigseite .

14KS9

BgWer Leib -

GreNdimmin
Karls »« » « e . B .

Lokal : Resibenz «» t» « at ,
Karl - Friedrichstrahe SZ

Eamstaa . beniZ . OItb ».
abends 8 Ubr

WWl8 ' Vm » !W
mit Bsrtraa .

Wir bitten nm zahl¬
reiche Beteiligung . 140Z1
Ter Berwaltunasrat .

Au verlausen : Kinder¬
bett 250 NLbmaschiue
450 Rollwand im
Linoleumlkuser 100
schiineS Sosa 350 gr .
Spiegel 100 Wnsch -
kommode mit Marmor
SSV Waschkommode
2!>0 WaschtisS . 100 .« ,
Warenschraak 400
vol . Kommode SM
Küchenschrank ZSV
K Stühle St 40 RegU -
latenr 180 Itiiriger
Schrank . 150 Alir , vol
Schrank 300 Vertiko ,
gr . Spiegel mit Goldrab »
men , Diplomatenschreib¬
tisch , Damcusriseur -Ein -
richtung , Spieaslschränke ,
Walter , Au - u , Verkauf ,
Ludwig - Wilhelmslr . 5 .

WWl8 - VkI'8Ml»!Vg.
^Vesöll viodtwe ? Uit -

tsllunssii ^adlrslotiss Lr -
sodslueQ srwiinsctit .
l4 »00 VsrstsuS .

5g PttsgNldMN .
versch , Sorten , v . 150
an . wegen Magazinräu¬
mung an Private und
Sündler zu Verl , Walter ,
Au - >l . Verkauf , Ludwig .
Wilbelmstr 5 . BZ29K5

vstsktiiv
Institut uock

krlvst - ^ uskunktsl

1 MrsedstralZo 1. pari ,
? elepkvli 21S ».

Vei-traulioks kuslcllntis
jocisr ^ rt

Lrtisbungen in slkn
Ki-iminsl - u . Zivilsti-o? «» ssn
vodsewack ., Koobsctitung ,

lisirstiimslcanft «,
Nsells unil tsoiigsmA »

Lr !v !l:guna sklor kustrZg «.

packst « Saciiscke I

Eelil - >.ollme
Äskung IS . VKtbr. IgLo
kl« 4 oeliizov , a .s -uipttr '

26 OOV
20 000

000
k.lark bsr oknv
l ,05, ? orto u.l .l»te « Ii.2 —
siuxk. I.o!t, -IIllt«r» ediii«r j

Ktllrmer
^ snnlielm , 0 7 . Il

srllkoi - Strasburg i . L j
u . vl !v l-osevei -KSutsr .

ca . 1800 qm . ca . 100 Obst
bäume , «n icrtia . Strake
zu verkf . M . Änfam .
Se >renstr . »«. 148SS

2 Drehbänke
von 1000 lind 1K00 MIN
Dreblänge zu verkanten .

Ansrageu unt . B154S0
an die . « ad , Presse "

Zu verkaufen :

! MW - MÄIWWS
ftabrikat A. E . <» .. E . G . 8000 Nr . I7lkss , L»" Volt ,
lgg Amp „ 8V0 Umdrehungen , einschl . !>!ebenschluß -
leouiator u . VerbindunaSlcitung . Die Maschine
bat Knvscrwickiung , ist gebraust und in sehr gutem
betriebsfähigen Zustand . 1 <«03

Jakob Leonhard , Jn ^ llÄ ^ WKbÄft
Televkon 4S42 . Slttv » « rrcrstr «ke »0.

Kaden -Einrichkilllz ^
bereits neu , bill . zu verk .
Wiib . Seib,Lirdolsheim
A . Karlsr . . Hauvtstr . 47.

Warenschrank
verschließbar , ca . 7,00X
SM zn verkaufen . 14880
M .Äuia » »,Herrcnstr .S«.

lgllkMkKk
sehr m «sfiv . sof . »n verk .
H . y « chit . Philiv ? str . ^ ,

H, » verkaufen !
ISWt - n . Stiible . Bertiko .
Waschkommode , Wasch¬
tisch n . Federbetten .
Tamsson . Ätudolsstr . ?» .

WWß
sowie Diwane . Chaise
longne , Sprungfederma¬
tratzen ingroh . Auöwihl .
Kleiderschränke . Tische u .
Stühle , Ncformbeti .,Kin -
derliegekorb m . Matrabe .
Polstergeschäft Steimel .
BSI835 Wilbelmstr . «!ü .

»u verkgttk >
Anzusehen

zwisch . 5—7Ubr . BZ »» 59
Mondstrasze Ss, . lV .

Hktten -Fghmd . ^ l . ln
'

zu verkauf , bei Paulnö ,
Sophienitr . k «. « !»SN7l

Herren u . DenieMöd
m . Kummi,v . 4Sl>^ lanzu
verk . Echüöenttr . 55. Lad .

Wesen VlaSmangvl
»u verkaufen : 1 Damen -
sahrrad , ueu l » aagenau >
135,0 1 Herrenfahrrad
«bereits neu », Dovvel -
iidersebung . Originai -
Göricke . mit jeder ge -
lutinscht .Garantic . tZW ^ c.
« nschass . - Preis Z4S0
l gebr . Herren - gahrrad
Nw .« ,1 Bchreibmascbine .
Marke . Crandall " Nr . 4 .
Preis M0 (5 Fieser .
Marienstr,It . Hb . p . K,« Z?

KlNier oi>. Piam
ein guterb ., in Ton -
klang vorz >i« l „ zu verkf .

Urlii ^ ed ,
Hauvtstr . KS v . B3 ?0t

Naft ncueS , kl .
Harmonium

zu verk . Fester Pr . 1000x .
Zu erfrag , unter B4SLÜ4
in der „ Bad . Presse " .

m . Kasten u . sämtl . Zubeb
zu verkf . Schönfctoitr . 5

. Ttock . Va « lv .

MWinel !. LWle
bill . zu verkauf . B <S0W
LetNngstr . 78 . V . rechts .

Ziehharmonika
2 Str . , 8 Basse . Bozener ,
und 1 Troivvets sehr
billig »u verkf . VSM81

Ublandstr . 1Z . IV . lk« .

vo s <5 »neH

eleganter
^ ttockßlsnr

erhielt vveräen so !!-

„ verwendet msn 6en

ültdevskrten 5cku !>pu ^

? ilo
Meinizer tterstelleri

/ ^ äolk l ^ reds .
j ^ snnkeim .

VerlaoZe » Ä ?er » l1

^iriecteoslnsLiK hergestellt ).

Karbihlmpen
kleine « Modell . ^etwa
150 Stück an Wieder -
Verkäufer od . Hausierer
abzugeben . Wo sagt die
?>n !>, Presse unt . B4KS00 .

Lieg - uud Atz
'
-yageli .

billig zn verkauf . BL3011
Karlfriedrichstr . Z2 . III . . r '

Schöner

KlWOortlöliZlen
mit Dach u . eiserne Kin -
derbettstelle m . Matratze
zu verk . Lutsenstr . 5K,
4 Stock lks . « MW

Maßarbeit Gr .
Pr . LM ^ zuv - rk . ^

z?lmaltknstr ^ --<,

dunkel . 3 .20 m. bi »^ M
L« ssingstr778 . V^ - zA
Au verlause » :

mit 2 Kissen <ro » . .m.
mode , Wascbtlsw - . j^
Schreibt ischstubl.
Anzus . S—6 Uvr ^

strafte Rr . 1

Mnde ? » »ag . u . Klavv -
lportA >aa . zu verk . »um
Ludw ia - Wilbelmst . 2 , Il . l .
Kinderwagen u , Klavv -

sportwa «en zu verkairs
Laclmerftr . 18H . ,r,BZ277S

Äinde » lieg - « .KlapV >
zu verks . B32ö « l

Schtibentt r . 17 . Htb .. >>-
Schön , Tafel -Service

lengl . Steingut ) zu verk ,
V4KZZ8 Kaiterssr 23 >. ll .

Kunstwolle unb
lehr billig « uMt

Ke ' t neue Seds »-« or -
laae für « ade, , zu ver¬
lausen . , Ziegier . Lamm -
stratze 12 , II . « 81051 !

Neuer brauner Anzus
für mittl . fchl. Figur , u
verkaufen . — Anzuseben
von 4 Ubr «b . « ,2 ? «5
Dietzel . LessingNr . ZS . M .

Glas - Abfchlutz .
vol . « ett . Rost . Matrahe ,
weihe , schöne Truhe,grok ,
gescbn . Staffelet dunkel
gewichst . Sviegelschrank .

1500 .»- , Küchenschrank ,
.« 200 .— , Wohnzimmer
<« iedermeier ) . seiner
Mabagoni - Salon , groh .
oricnt . Tevvich . ^ 9500 .— ,
incl . Luxussteuer , zu
verkaufen . B4K3M
H . R , nutag , ^r>m»iliz>lii!zzl;zcd.,

Karl - FriedrichNr . l !>.

von 200- ^00 Ltr ^ sowie
Krautttknder zu verks .

Riron , Küfer - und
Kübleretj « iirgerstr . 13 ,
Teles . 1587 . Reparaturen
werdey schnell bei .'
Äu verk . : Fak

'
l50 Lttl

Kinderschreibpult , Steh -
vult , Gaslüster , Herreu -
rleider , Ueberüieher . So -
si- nstr . 58 III . B 4S19S

Wein « vÄne Fässer
in verschiedenen Gröben
sind abzugeben bei
« akt . Nüvvurrcrftrabe .
z. Äugarten . « 3301 !!

Eleganter , neuer Bi «m

Herren - Alster
kür 550 Mk . zu verkaufen .
An,Illeben Gartenstr . 08.
Eingang Lessingst, . 1 Tr .r ,
Winter -Nlfter , braun ,

billig abzugeb , Herrenstr .
Nr . «0 , 1 T reppe . BS2SSS

Anzug , saft neu . für
dicken Herrn passend , zu
verlausen , « aiseraltee Kl .
parterre BZ2SK?

KWen - WrM .
Bilder und öpiege !
im Austraa zu verkauf . :
ASbrinaerstrafie Z. IV .
Schöne , eiserne K^ nder -
bettstslle . 1,50 m lang ,
zu verkaufen . B ! Z0 <7

Putlibsirasie 12 II.

Nutzbaumpvl . Scdlas -
zimuier in . Svieietschr .
weib . Marm . n . Sviegel .
vrima Patentröste und
Matr .. sow . eleg . Kit » « ,
2 iveisje « eilen . Diwan ,
Vertiko , billig »u verks .
tkaiierstr . Vi», Ecke !!vaid -

Zu verlausen : neues ,
einsaches Schlaszimmer .
Fosevb Schtissele . Schrei¬
ner . Schillerslr . 33 , Sibs ,
Z Stock , links . B32J8Z

Gebrauchte , gut erhalt
k ! cheu-Einrichtuug nebst
neuer Konsole (Eichen ) ,
prei - wert abzugeb . Kur -
venstrake Nr t»art . ,
rechts . B3Z973

ßhkistlsüßms
neue , in grob . AuSw « bl
v . i!Sl> S » . an « « verts .

BolstsrMöbrlbauS
Schübenllr . 25. B81741

VettNelle , Ros «, !>»ovi »
keil zu verkaufen ,
« 3Z1Z3 Sosienstr . ZZ.

Soss zu vttksuw !
Marienstr . 80,üTr .

Tsilsttrnsviegel
lBtedcrmeler ) . 2 ovale
Tttche , u verkf . « 4S382

Kreuzstr . 2g. 1 Tr . lk« .

Herren « Fahrrad,
f . neu . Gritzner . »u verk .
k:Zl?d Rudolsstr . 8 . Htb „ II .
Kerresräd
« --mWiel ^ ndtstr . 2>>, v
Starle » Fahrrad (Freil

u , Rücktrittbremse ) mit
guten Decken u . neuen
Schläuchen , sür 325 zu
verk , Ad ' erstr 32 . BZ2905

NäZuttttschLne
lSchnünglibifs ) ber . neu ,
umständeh . billig abzug ,
Gerwitslr . S7. IV . r . « tl»

ZtSdnicischinemNing -
schiff. sebr gftt erkalten ,
vor - u . rückwärts nähend ,
billix zu verk . Vgz «8i
Grilyinacn b . Dnrlach ,

Kaiierslr , 34 . 2 . Stock .

Svautitknder f . <!-5 Zt .
Fenltertritt . 1,70 , , 1,40.
» index -vanne . Kinde »-
lansstall zn »erkaufen .
B40Z8NKrteg « s! r . 226 . III .

1 Ueberzieber . Weiße
.Hosen , 1 Paar Herren -
sti- sel . 1 Deckbett preis¬
wert zu Verl . Walvstr .
Nr . 19 . II ? 32?41

« » « vlette « ü«s

Bahe - Nürichtüng
2tür . grob . WirtschafiS -
Kisschrank , schöne elektr .
^ngiamve mit Seiden »
chtr « zn verkansen .

« oeckhstr . 23. III . r .
Anzus . von 0 Ubr ad .

Aterkiilteiier Herd
zn » erkaufen . « ?>29Vi

Putlivssr . SN. Loden .
Weiber
Rick '
mit WWW
billig , u verkf . B3ZV0L

S -» äv - nstr . I» . Laden .

U ? Emailherd
Knvferschiff ist staun .

billig zn verkansen .
Bs » Schesselstr . 57 . II . r .

Mn . .H „ d
Schüt zenstr . 53. Hof , vart .

Email - Herd
gebr .. verkauft B !>Z75>1
»««»siiiiill» ,Westends ! r,2Us,II

aS, » « l« mve lMessing ),
Setdeniacke , Damtbnt
grün , verstellb . Kinders ».
tu verkaukeu . « 3ü02Y
Schönfeldstrabe 5 . IV , r .

Für Jä « ev !
Zuverk , tOria . Winil »,
Nev -Jaad - l^ swehr .

Stefan ieustrabe 07.
B3Z02S Tel . 381g .

Wenig gebrauchter
Jagd - Drilling ,
hahnloS , zu verkaufen .

Angebe unt , Nr . « 4 »25S
an lue „ « ad , Presse " .

Herde jeder Gröbe . so¬
wie ein weide » ve , d
zu verkciufen . BS20Kg

Werderltrabe SS , Hof .

Liiii. öejkiicdliiüz ^ ösiiki
'

für «Ka » u . Elektrisch »u
serk . Kaiser 'ir . 235 . ll .
Äntertz,gevoUt . Kiuder -

klavpltnbt billig zu vcrk
i^ erlvigsir . 5 , III

» I, «i
billig zu verkaufen .
BSZ11S Lessingstr . KI , v

1 P ,

für Gas u . ElÄ ^ l ^
zu verlausen
12—4 Ubr . Vor »»

- I

Fast neue >
od , Skistiefel

parterre . ^ . l

2 P .. Gröbe
preiSw . su ver '

^ .^ dl̂

^ c-kialbicÄuve . "Lt.

Ulste ?,
gut ervalt, . sowie bereits
neuen Frack mit Weste ,
aus Seide gearbeitet , im
Austrage zu verlausen .
Ferner kl, , eis , Olen m .
Rohr u ältere Bettstelle
mit Rost und Kopskeil .
Essenweinftr . 38. 2 , St .
links . BS2803

Fast neuer Anqug zu
verkaufen , SN!»N8!>

Winter ' tr . 4 " , l .
Schön .o bauneuranzua ,

w . « etr ., la Stoss , 1 Paar
Kavalleriestiesel Gr . 40,
grauer Mahanzng mit
? -Solen bill . zu verkauf .
« 3Z051 Leovoldstr . 4« . III .
Äillis »« oerkauken :

Anzüge . Ueberzieiier .
Militiirmantel . Damen¬
kostüme . Damenmnntel .
Herren - und Damen -
«tiesel , darunter gelbe ,
»lett - und Tischwäsche ,
Gläsertücher und sonst
verschiedene » . « 4SI 52
Sa msson . Nn ?>olfstr . 2».

^ ZN- S ?sZ.klM
ganz neu . Gr . 175 , zu verk .
Hirschstr . I . v lks . « 33W7

für mittl . Gröbe (4SI lehr
preiswert zu verkaufen ,

« chesseivlat ! ! . bei
« 33M5 Bismarcksir .

Anzug , U ' imMk !
zu verkaufen . « 33,2l
Ublandstr . 32. Htb . 1 . St .

1 Gehrock
Scbesselstr . 55 . Stb . III , r .

VZauer Anzns und
N - b : ? zieder zu ver¬
lausen . B33I2U
Wsrderstr . Iß . II , R - lb .

Wiilter -Kietot » . Ulster
1 Ziindertiick » zu verkf .
Nokkstr . 8 . II . r . « , »013

m verlausen . « 4SZZ4
schivkvlal ' Hb5 , 2 . St .

Schw « rzcs ÄstraOau -
« iäntellveu f . 3— «Z I . zu
verk . Rankestr . Z. ll . « »--«

'
i - chs

Sckziv - tn «.
LSi '.ser
« 33087"

^ LanV ^ ll

Zwei
bornloS un ^ /f

Wolssb «?.? -
1 Jabr S
dressiert , gute ^ sain. j-l
' ckiars^und ' va^ kl'Ksk
vrämlertcr v >- ü' M

Rüde . 2

strafte

Skreuz ' ^ S -H
alS A

»
,Kar «

^bund ,
wachsam . c l>§-

Kai Ier -Da IsS5
1,

ŝ Vl
'
und- grSiü -r- »

, u «/> >!
aeeignct - .". bot °
G - sl , « nZ ->n .

Rüde .

sebr geeignet

Zch ^ K -,.
'
,

schvne .
x .tai » lnba >>w -

zu vcr ^ Mn - - ^
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